
Dichtungstechnik - Compakt Ringraumdichtung

1
Futterrohr/Kernbohrung und Medienleitung reinigen. Medienleitungen müssen geeignet sein, 
formstabil und ohne Beschädigungen im Dichtbereich.Kernbohrungen müssen maßhaltig mit einer 
glatten Innenwandung ausgeführt sein.
2
Um eine geeignete Dichtfläche herzustellen, empfehlen wir Kernbohrungen mit ProteX 
Epoxidharz zu beschichten. Dies dient dazu, den Beton zu schützen und eventuelle Lunker/
Riefen zu glätten.
3
Überprüfen der Futterrohr-/Kernbohrungsdurchmesser und Medienleitungsdurchmesser mit den 
Angaben auf dem Dichtungssatz (Toleranzangabe für das Medienrohr).
4
Die Ringraumdichtung Compakt in das Futterrohr bzw. die Kernbohrung wandbündig einsetzen 
und die Medienleitung durchführen. Es ist darauf zu achten, dass der Dichtungseinsatz auf der 
Gebäudeaußenseite angebracht wird. Dabei sollten die Muttern möglichst nach innen zeigen, um 
für ein eventuelles nachziehen zugänglich zu sein. Für eine nachträgliche Montage steht die 
geteilte Ringraumdichtung Compakt zur Verfügung. Ziehen Sie die Muttern einige Umdrehungen 
im Uhrzeigersinn an. Wiederholen Sie den Vorgang ungefähr 2-3 mal, höchstens bis der max. 
Drehmoment (siehe Tabelle unten) erreicht ist. Nachziehen nach 30 Minuten!.

HINWEIS
Bei bereits installierten Rohrleitungen kann die klappbare Version (Bild 1) auseinandergeklappt, 
um die Rohrleitung gelegt und mit dem Verschluss sicher verriegelt werden. Die geteilte Version 
mit Puzzleverschluss (Bild 2) muss vor dem Einbau demontiert und auf dem Rohr montiert 
werden. Eine nachträgliche Teilung des Gummielements (Bild 3) ist mit einem scharfen Cutter-
Messer, schräg zur Bohrung, auszuführen. Somit können die schon bestehenden Rohre und Kabel 
in den Dichtgummi eingeführt werden, die Dichtung kann nun mit den Druckplatten wieder 
komplettiert werden.
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